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Karlsbrunn, 05.09.2005

PRESSE   Info

WarndtProdukte  -  genießen :

2. Aktionswoche vom 07. bis 16. Okt. 2005 :

Wildwoche   im   Warndt

Das Modellprojekt „WarndtProdukte – genießen“:

(JS) Mit dem Modellvorhaben „WarndtProdukte – genießen“, als Ausfluß der Zukunftswerkstatt Warndt im Herbst 2004, soll mit einem kurzfristig umsetzbaren und auch finanzierbaren Projekt die Direktvermarktung und Inwertsetzung der Warndtprodukte angekurbelt werden. Dabei sollen regionale Kreisläufe durch die Vermarktungsinitiative für naturnah erzeugte Nahrungsmittel aus Feld und Wald in Gang gesetzt und gefördert sowie neue unternehmerische Perspektiven aufgezeigt werden.

Das Modellprojekt „WarndtProdukte – genießen“ wird einerseits unterstützt vom Stadtverband Saarbrücken, der Mittelstadt Völklingen und der Gemeinde Großrosseln, andererseits gefördert von Vis à Vis - Stadt und Land: Nachbarn mit Zukunft sowie Regionen aktiv – Land gestaltet Zukunft.

In 2005 wird in verschiedenen Aktionen für die Naturprodukte aus dem Warndt geworben, die dem kulinarischen Endverbraucher auch in unterschiedlichen Formen angeboten werden, wie z. B. in der Lammwoche im Mai,  der Wildwoche im Oktober, der Weiderind / Glanrind-Woche im November, in einer speziellen Präsentations- und Verkaufsveranstaltung für Warndt-Naturprodukte im November, bei dem Wildbret-Verkauf „Wild auf Wild“ im November/Dezember 2005.

In der ersten Aktion, der „Lammwoche“ im Mai 2005, wurden in  ausgewählten Restaurants im Warndt spezielle Lammgerichte sowie in örtlichen Metzgereibetrieben küchenfertig portioniertes Lammfleisch vom Rhönschaf und Merino-Landschaf angeboten. Geliefert wurden die Lämmer vom Landschaftspflegeverein Karlsbrunn e.V., einem zertifizierten EG Bio-Betrieb, und der Schäferei Sommer aus Morsbach mit konventioneller Schafhaltung mit großen Weideflächen im südlichen Warndt.

Wildwoche im Warndt vom 07. bis 16. Oktober 2005 :

(JS) In der nun folgenden 2. Aktionswoche, der Wildwoche im Warndt vom 07. bis 16. Oktober 2005, werden in 6 ausgewählten Restaurants im Warndt diverse Wildgerichte von Wildschwein, Frischling, Rehwild, Dam- und Sikawild offeriert. Beliefert werden die teilnehmenden Restaurants ausschließlich von 3 örtlichen Jagdpächtern und vom Wildfreigehege Karlsbrunn mit frischem Wildbret aus dem Warndt bzw. aus artgerechter und natürlicher Gehegehaltung.

Ihre Fortsetzung findet die Aktion „Wildwoche im Warndt“ im November/Dezember mit dem Wildbret-Verkauf „Wild auf Wild“ für den privaten Bedarf in der Vorweihnachtszeit. Die an der Aktion teilnehmenden Jagdpächter sowie das Wildfreigehege Karlsbrunn werden dem Wildliebhaber ganze oder halbe Stücke jagdüblich zum Kauf  anbieten, am Informations- und Verkaufskiosk am Wildpark in Karlsbrunn wird wie jedes Jahr küchenfertig portioniertes und vakuumiertes frisches Wildbret erhältlich sein.

Wild aus dem Warndt ist ein köstliches Vergnügen und kommt aus Ihrer Nähe frisch auf den Tisch.

„Herbstzeit ist Wildbretzeit !“ – Die Lieferanten von Wildbret zur Wildwoche im Warndt schießen und liefern auf Bestellung auch für Ihren eigenen Bedarf. Die Ansprechpartner und Lieferanten sind im Faltblatt zur Wildwoche aufgelistet.

Unterstützt wird die Wildwoche im Warndt, wie auch die Folgeaktionen, durch intensive Werbemaßnahmen mit großflächigen Plakaten, insg. 2,500 Flyern und gezielten Presseberichten mit dem Ziel, die Direktvermarktung der WarndtProdukte zu fördern, ein gastronomisches Angebot sowie ein Angebot im Einzelhandel aufzubauen.

Arbeitsgruppe WarndtProdukte – genießen

Wilhelm Wagner  &  Joachim Schneider
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